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Die Ähre
O/fZzieZZe MiHeiZungen des Verbandes

Sc/ru>eizerisc/ier FourZergehiZfen

Zentralvorstand: Obermattstrasse 1, Bern 18; Postcheckkonto III 25 135

Zentralpräsident:
Gfr. Kaufmann Hans, Obermattstrasse 1, Bern 18, Telephon (031) Privat 66 29 63, Geschäft 9 14 11

Technischer Leiter:
Hptm. Kernen Hermann, Konsumstrasse 14, Bern, Telephon (031) Privat 5 16 53, Geschäft 61 38 34

Hptm. Karlen Fred, Spitalackerstrasse 23, Bern, Telephon (031) Privat 2 93 44, Geschäft 6123 16

Sektion Basel
Präsident: Gfr. Hegele-Kaeser August, Be/cliensir.asse 74, ßasei
TeZepTion: Priuat (067) 23 89 24, Geschäft (067) 23 98 40 (Baudepartement)
Tec/imsc/ier Leiier: ObZf. Qm. Richard Josef, Spifzica/dsirasse /6/, A//sc/itci7 BL
Te/epTion: Priuat (067) 38 72 03, Gesc7täft (067) 23 99 00

Genera/uersammZung. Am 28. Februar 1956 führte die Sektion Basel im Restaurant zum Fröschen-
bollwerk ihre Generalversammlung durch. Aus der vorn Präsidenten Hegele A. flott geleiteten
Tagung sind für die nicht erschienenen Mitglieder folgende Traktanden von Bedeutung:

1. Wahl des Vorstandes: Der Vorstand mit Hegele A., Präsident; Endriss M., Vizepräsident; Stotz F.,
Kassier; Frech W., Aktuar; Ullmann W., Mutationsführer, wurde von der Generalversammlung ein-
stimmig für eine weitere Amtsdauer bestätigt. Ferner wählten die anwesenden Kameraden an Stelle
von Frei E. als Beisitzer Ruf A. neu in den Vorstand. Für den zurückgetretenen Albert A. konnte nur
vorübergehend ein Ersatz in Kamerad Heyer M. als Beisitzer gefunden werden.

2. Neuwahl des Technischen Leiters: Oblt. Richard stellte sich der Sektion für ein weiteres Jahr als

Technischer Leiter zur Verfügung. Bei dieser Gelegenheit umriss er in wenigen Zügen das Tätigkeits-
Programm der Sektion für das Jahr 1956.

3. Delegiertenversammlung vom 9.) 10. Juni 1956: Die Sektion Basel verpflichtete sich anlässlich der
letzten Delegiertenversammlung in Solothurn zur Übernahme der Delegiertenversammlung des Ge-
samtverbandes. Bereits berichtete der Präsident über die wichtigsten Beschlüsse des Vorstandes bei
der Aufstellung des Programms. Allerdings ist noch eine grosse Detailarbeit zu bewältigen, soll die

Veranstaltung zu einem bleibenden Erlebnis werden.

4. Besuch der Veranstaltungen: Leider hat der durchschnittliche Besuch der Veranstaltungen im
Jahre 1955 wieder gewaltig abgenommen. Dieses Krebsübel in der Sektion sollte in diesem Jahre

nun einmal endgültig beseitigt werden. Der Technische Leiter sowie der Vorstand bemühen sich,
jedes Jahr ein interessantes Tätigkeitsprogramm aufzustellen und mit guten fachtechnischen Vor-
trägen die Weiterbildung der Fouriergehilfen zu fördern. Doch ist es unmöglich auswärtige Referen-
ten zu verpflichten, Vorträge zu halten, wenn der Besuch in solchem Masse zu wünschen übrig lässt.
Aus diesem Grunde appelliert der Vorstand heute nochmals dringend an alle jüngeren Kameraden,
sich für die ausserdienstlichen Veranstaltungen zu interessieren und wenn möglich dem Vorstand
bei seiner grossen Organisationsarbeit zur DV 1956 behilflich zu sein.

5. Lichtbildervortrag: Vorgängig der Generalversammlung hielt Herr Sehmid einen interessanten
Lichtbildervortrag über seinen Aufenthalt in Schweden. Für seine Ausführungen sowie die präch-
tigen Lichtbilder sei ihm an dieser Stelle nochmals gedankt. Der Vorstand
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Sektion Bern

Präsident: Gfr. Einiger Hermann ('ßernsfrassc 78, Osfermunrfigen)
Postadresse: Posffach 760, Bern-Kornhaus
TeZefon: Priuat ("037) 65 45 77, Büro (037 j 67 36 07; PosichecZrZronfo 777 73 378

Technischer Leiter: Hpfm. Qm. Pfaff/wuser Fabio, Sägesfrassc 37, Köniz
7*e7ep7ion:: Bureau (037 67 38 53, Pripat (037) 7 72 07

Die gut besuchte Generalversammlung vom 23. Februar 1956 im Flotel Metropol in Bern behau-
delte die üblichen statutarischen Traktanden. Der ausgezeichnet abgefasste Jahresbericht unseres
Präsidenten Liniger Hermann fand einhellige Zustimmung. Kassier Siegenthaler Paul konnte der
Versammlung ein ganz erfreuliches Rechnungsergebnis vorlegen. Namens der Revisoren verdankte
Huber Karl in der Folge die saubere und übersichtliehe Recbnungsablage. Auch sie wurde einstimmig
angenommen. Die Wahlgeschäfte konnten rasch erledigt werden. Ausser dem Kassier, der infolge
anderweitiger Inanspruchnahme und aus beruflichen Gründen sein Amt niederzulegen wünschte,
haben sich die übrigen Vorstandsmitglieder, mit dem rührigen Präsidenten Liniger Hermann an der
Spitze, für ein weiteres Jahr wählen lassen. Kollege Trachsel Paul, dem die Anwesenden das Ver-
trauen ausgesprochen haben, wird nun die Führung der Kasse übernehmen. An Stelle des leider
abwesenden Technischen Leiters orientierte Zentralpräsident Kaufmann Hans die Zuhörer über
das vorgesehene Tätigkeitsprogramm 1956. Im weiteren besehloss die Versammlung, den Jahres-
beitrag mit Fr. 8.— (inklusive Abonnement des '.Fourier;») für das Jahr 1957 zu belassen. Mit der
Rangverkündigung fand die diesjährige Hauptversammlung offiziell ihren Absehluss. Gasser Arnold
durfte als Sieger im Sektionswettkampf den prächtigen Wanderbecher für ein Jahr sowie, nebst
einigen weiteren Kameraden, einen zusätzlichen Preis in Empfang nehmen. Den Delegationen von
der Verwaltungsoffiziersgesellschaft, der Sektion Bern des Schweiz. Fourierverbandes, der Nachbar-
Sektion Solothurn sowie den Mitgliedern des Zentralvorstandes danken wir bestens für die Ehre, die
sie uns mit ihrem Besuche erwiesen haben.

Die Neuerung in der Gestaltung des Arbeitsabends vom 22. März ist auf ein reges Interesse seitens
der Teilnehmer gestossen. Unser Technischer Leiter Hptm. Pfaffhauser F., der übrigens stets darauF
bedacht ist, Abwechslung in die Materie des Fouriergehilfen zu bringen, hat es verstanden, die
Besucher auf seine Art in die Geheimnisse der Gemeindeabrechnung einzuführen. — Am 12. April
wird Hptm. Karlen A., Technischer Leiter des Zentralvorstandes, um 20 Uhr im Hotel Metropol ein
Referat halten über den richtigen Gebrauch von Karte und Kompass. Nicht nur im Militärdienst,
sondern auch im zivilen Leben, sei es auf Skitouren oder Wanderungen, können diese Kenntnisse
von entscheidender Bedeutung sein. Wir möchten deshalb unsern Mitgliedern sehr empfehlen, diesen
Abend zu reservieren. Während einer Geländeübung anfangs Mai werden wir Gelegenheit haben,
das Gelernte praktisch im Freien zu verwerten. Alle Einzelheiten werden mit besonderem Rund-
schreiben bekannt gegeben. Der Vorsfanc7

Sektion Graubünden
Präsident: Gfr. Schiebe! Heinrich, Sc/iönmaHu>eg 7, C/tirr
Telephon tuährenti der Bureauzeit (087) 2 27 27; Posfchcc/t/tonfo X 5229

Mutationen, Kamerad Candrian Arthur hat sein Domizil für drei Jahre nach Buenos Aires verlegt
und Kamerad Juon Emanuel, Postbeamter, ist von Masein nach Heiden versetzt worden. Kamerad
Schmid Karl ist von Winterthur nach Chur gezogen und von der Sektion Zürich in unsere Sektion
übergetreten; wir hatten die Freude, ihn an unserer letzten Versammlung persönlich begriissen zu
können. Allen diesen Kameraden, besonders jenem am fernen Rio de la Plata in Argentinien,
wünschen wir an ihrem neuen Tätigkeitsort vollen Erfolg.

Täf/g/cch. Die Monatsversammlung vom 15. März in der «Traube» in Chur war verhältnismässig
gut besucht und der Technische Leiter Oblt. Vital Otto erläuterte fachtechnische Fragen, vor allem
nochmals die Aufgaben der Sektionswettkämpfe 1955. Im weitern wurden neue Pläne geschmiedet
für unser Wirken in der nächsten Zeit. Anschliessend startete rund die Hälfte der Kameraden zu
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einer kleinen Übung, wobei zuerst eine Dislokation zum Untertor vorgenommen und dann drei
Zweier-Patrouillen gebildet wurden. Die nördliche und östliche erreichten ihr Ziel prompt und pro-
grammgemäss, während die westliche zu stark nach Süden abschwenkte und erst mit erheblicher
Verspätung am Ziel eintraf.

Der nächste Arbeitsabend findet zusammen mit den Kameraden des SFV am Donnerstag, den
12. April 1956, 20.15 Uhr in der Bauernstube des Hotels Traube in Chur statt. Der neue Technische
Leiter der Sektion Graubünden des SFV und der unsrige werden eine WK-Vorbereitung durchführen,
wobei sie sich auf ihre reichen Erfahrungen aus den letzten Diensten stützen werden. Kein Kamerad,
der am 28. April zum WK des Bündner Regiments einzurücken hat, versäume diese wertvolle Ge-
legenheit, seine fachtechnische Bereitschaft zu ergänzen; aber auch die 1956 dienstfreien Kameraden
bitten wir, zu erscheinen; denn auch sie können persönlichen Nutzen aus dem Gehörten ziehen.

Der Vorstand

Sektion Ostschweiz
Präsident; Dürtg Dauid, Rorschacberstrasse 161, St. Gallen, Telephon; Geschäft (071) 23 12 81

Posfcheckfconto /X 10 225

Technischer Leiter; Lt. Qm. Dennler Hans, Sonnenhaidenstrasse 17, St. Gallen
Telephon; Geschäft (071J 23 33 22, Privat 24 49 04

Die Sektion führte am 18. März 1956 im Hotel Rössli, Flawil, die ordentliche Hauptversammlung
durch.Präsident Dörig David konnte um 10.30 Uhr seine Kameraden und eine Anzahl Gäste be-

grüssen. Sowohl aus dem Jahresbericht des Präsidenten, als auch des Technischen Leiters Oblt. Denn-
ler Hs. war zu entnehmen, dass wir auf ein arbeitsreiches Sektionsjahr zurückblicken können, in
dem sich besonders unser rühriger Techn. Leiter alle Mühe gab, jedem der Kameraden etwas Inter-
essantes zu bieten. Die Verbandskasse wies nach verschiedenen Defiziten dieses Jahr wieder einmal
einen leichten Vorschlag aus. Der Wanderpreis ging an unsern altbewährten Kameraden Glättli
Jakob, Lutzenberg. Für das demissionierende Kommissionsmitglied Gfr. Städler P. wurde neu Ka-
merad Gort Max in den Vorstand gewählt. Zwei Anträge unseres Ehrenmitgliedes Kamerad Egli
Jacques wurden mit Applaus zum Vereinsbeschluss erhoben, nämlich die Schaffung einer technischen
Kommission aus drei Mitgliedern, die ausserdienstliche Veranstaltungen vorschlagen und vorbereiten
soll, und der Beitritt zum Eidg. Aufklärungsdienst.

Oberst Schenkel, Kriegskommissär des 4. AK, Zürich, sprach ermunternde Worte und dankte auch
für unsern ausserdienstlichen Einsatz. Major Hofer überbrachte die Grüsse der Gemeinde Flawil
und Hptm. Bürge diejenigen der Offiziersgesellschaft. Fourier Neuenschwander vertrat zusammen
mit Hptm. Bannwart die Sektion Ostschweiz des Fourierverbandes.

Hptm. John Albert, der früher unserer Sektion als beliebter Technischer Leiter beistand, äusserte
sich in einem tadellosen und formal grossartig aufgebauten Vortrag über «Wehrgedanken». In seiner
Rede führte er uns zuerst in militärrechtliche und verfassungsrechtliche Fragen Europas und unserer
engern Heimat ein. Im zweiten Teil seiner Ausführungen referierte er über militärgeschichtliche
Fragen und Begebenheiten und ging dann im dritten Teil geschickt zu Themata unserer modernen
Wehrauffassung und zu aktuellen militärpolitischen Tagesfragen über, wobei natürlich eine ein-
gehende Erörterung der Chevallier-Initiativen nicht fehlte. Besonders gut hat dem Berichterstatter
gefallen, dass Hptm. John nie in das Trivale eines 1. August-Redners absank. Seine Ausführungen
zeugten von umfassenden juristischen, politischen und geschichtlichen Kenntnissen, bewegten sich
auf hohem Niveau und vermochten uns deshalb vieles zu vennitteln. Wir danken Hptm. John auch

an dieser Stelle für die grosse Mühe, die er sich für uns gab.

Vorsfand. Zwei verdiente Kameraden sind dieses Jahr aus dem Vorstand ausgetreten. Niedermann
Toni und Städler Paul dienten dem Vorstand seit der Gründung der Sektion in selbstloser Weise.
Die Sektion Ostschweiz verdankt den beiden unermüdlichen Kameraden einen grossen Teil ihres

heutigen Ansehens. In der Hoffnung, Euch auch später wieder einmal in unserer Mitte begrüssen zu
dürfen, danken wir Euch recht herzlich für die jahrelange und aufopfernde Arbeit, die Ihr für die
Sektion geleistet habt. Der Vorstand
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Sektion Zentralschweiz
Präsident: ZVusser Emil G., Kapazineriaeg 25, Luzern
TeZep/ion: Bureau (04/ 2 62 //, Priuat (04/J 2 63 82; Posfc/tec/c/confo V// 9654

Adresse des TecEnisc/ien Leiters: Lt. Fanger Hermann, KäppeZimaitstrasse, Hergisia/'Z A/JV
LeZepZion: Bureau (04/ j 85 Z6 3Z, Priuat (04/j 75 Z3 7Z

Unsere nächste Zusammenkunft findet Donnerstag, den 26. April 1956, im Hotel Continental,
Morgartentstrasse 4, Luzern, statt. Der Abend wird unter der Leitung des Technischen Leiters fach-
technischen Fragen dienen. Kamerad, wenn Du irgend eine Frage unseres Dienstes beantwortet
haben willst, so besuche unsere Veranstaltungen. Der Vorstand

Sektion Zürich
Präsident: Meister KarZ, Sc/iuZstrasse 768, Regensdorf ZH
TeZep/ton: Priuat (04/J 94 4/ 95; Postc/iecZcfconto V/// 34 9/0

Stammtisc/i in Züric/i: Am ersten Dienstag jedes Monats ab 20.00 Uhr im Restaurant Urania.
Stammtisch in WintertZiur; Am ersten Montag jedes Monats ab 20.00 Uhr im Restaurant Terminus.
Stammfisc/i in Sc/taf/Ztausen: Am ersten Donnerstag jedes Monats im Flotel Bahnhof.

Auskunft über alle fachtechnischen Fragen erteilen: für Zürich und Winterthur: Hptm. John Albert,
Lindstrasse 21, Winterthur, Telephon Privat (052) 2 72 12, Geschäft 8 11 22, intern 9396; für Ober-
land und Rapperswil: Hptm. Brunner Erwin, Schönbodenstrasse 20, Rapperswil, Telephon Privat
(055) 2 29 14.

Tätigkeit. Donnerstag, den 15. März 1956, hielt Hptm. John, Technischer Leiter der Sektion, im
Restaurant Urania in Zürich den Vortrag «Die rechtliche Stellung des Fouriergehilfen». Der Referent
verstand es ausgezeichnet, speziell die Verantwortlichkeiten des Rechnungsführers zu behandlen.
Mit einigen Beispielen aus der Praxis sehloss Hptm. John seine interessanten Ausführungen.
Am gleichen Abend hat in Rapperswil im «Hecht» die Arbeitsgruppe Rapperswil ihre Tätigkeit auf-
genommen. Hptm. Brunner konnte eine nette Anzahl Kameraden begrüssen. Ehrenzentralräsident
Wm. Hauser hielt ein Referat über die Geschichte des Verbandes und forderte zu eifriger Mit-
arbeit auf. Der Vorstand

EINE GUTE BANKVERBINDUNG
kann nicht nur dem Geschäftsmann, sondern auch Privaten in finanzieller Beziehung
wertvolle Dienste leisten. Auch Sie körnten sich diese zunutze machen, indem Sie uns
Ihre Aufträge überweisen und unsere Organisation für Auskunft und Beratung benützen.

SCHWEIZERISCHE BANKGESELLSCHAFT LUZERN
Kapellplatz Tel. (041) 2 02 92
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